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KAPITEL 1


DANKSAGUNG


Eine Studie wurde im Rahmen der wissenschaftlichen Präsentation und des wissenschaftlichen Ausdrucks im Lichte der in einer wichtigen Position im akademischen und sozialen Leben einer Person gewonnenen Erkenntnisse und unter wissenschaftlicher Betrachtung durchgeführt.


Ich möchte den Wissenschaftlern danken, die während des gesamten Prozesses dieser Studie pädagogische Dienste geleistet und ihr wertvolles Wissen und ihre Erfahrungen mit mir geteilt haben. Mein Dank gilt auch den Wissenschaftlern, die zur informativen, sorgfältigen und Darstellung der Möglichkeiten im Rahmen der Formationen beigetragen haben.


Nicht vergessen werden die Wissenschaftler und Berater, die bei der Bewältigung der sehr kostbaren Zeiteinheit und der damit verbundenen stressbedingten Probleme informieren, unterstützen und aufklären.




KAPITEL 1


Zusammenfassung/Vorwort


(ŞİMŞEK, Celaletdin, HANDBUCH DER OBESITY ZUSAMMENFASSUNG, Sivas, 2023) ermittelt durch den Fachbereich Psychologie, Soziologie und Medizin, der aktuelle,


• HANDBUCH DER OBESITY ZUSAMMENFASSUNG


Es gibt eine Untersuchung der Auswirkungen wissenschaftlicher Fragestellungen.


In diesen Studien,


Auftreten, Bedeutung und Entwicklung von Adipositas und Essstörungen. Es ist eine Frage der Forschung, im beruflichen und sozialen Leben der Menschen. Problematische Standorte und ein notwendiger Prozess sowie Entwicklungen und deren Auswirkungen definiert.


Die gefragtesten Entwicklungen bei Menschen die im täglichen Leben vorkommen, die Auswirkungen und Prozesse, die aufgrund ihrer Abwesenheit und Existenz auftreten, wurden in meiner Forschung berücksichtigt.


In dieser wissenschaftlichen Studie, in der Planung, Forschung, mit umfassendem Wissen und Unterstützung, der sein Interesse und seine Unterstützung bei der Durchführung und Ausbildung nicht scheut.


Mein großer Dank gilt den Dozenten und Beratern, von deren Erfahrungen ich profitiert habe und die mir mit ihrer Anleitung und Information dabei geholfen haben, meine Arbeit im Lichte wissenschaftlicher Grundlagen zu gestalten. Ich hoffe, dass all das Negative zum Positiven wird.


Mustafa Kemal Atatürk, der Begründer der positiven Wissenschaft, und seine Mitstreiter sind ein Zeichen dafür, dass sie in diesem einzigartigen wissenschaftlichen Werk nicht vergessen werden.


Mit freundlichen Grüßen


Celaletdin Şimşek




KAPITEL 1


Bedeutung des Psychologie-Symbols


Psychologie. der dreiundzwanzigste Buchstabe des griechischen Alphabets. Dieses Symbol, das als erscheint übersetzt zum Wort Psychiatrie.


Dieses Wort bedeutet im Lateinischen auch Schmetterling. Darüber hinaus wurde es in späteren Zeiten im Sinne von Brise, Energie, Atem und ewigem Geist Ψ verwendet.


Das Ψ -Symbol wurde erstmals 1872 vom deutschen Philosophen und Psychologen Carl Gustav Jung in die Psychologie eingeführt. Jung glaubte an die Kraft der Symbolik in der Wissenschaft und verwendete in seiner eigenen Arbeit in seiner psychologischen Analyse häufig verschiedene symbolische Bilder.


Jung schuf sein Symbol aus einer Kombination der Anfangsbuchstaben des Wortes „Psyche“. Das Wort „Psyche“ bedeutet auf Griechisch „Geist“ oder „Seele“. Jung glaubte, dass das Symbol einerseits mentale Prozesse darstellte, andererseits eine tiefe Bedeutung hatte. Jung schuf sein Symbol aus einer Kombination der Anfangsbuchstaben des Wortes „Psyche“. Das Wort „Psyche“ bedeutet auf Griechisch „Geist“ oder „Seele“.


Jung glaubte, dass das Symbol einerseits mentale Prozesse.




KAPITEL 1


Psychologie und Soziologie


Psychologie und Soziologie sind zwei Zweige der Sozialwissenschaften, die menschliches Verhalten aus unterschiedlichen Perspektiven untersuchen. Die Psychologie analysiert die mentalen und emotionalen Prozesse des Einzelnen, während die Soziologie die Interaktionen des Einzelnen mit der Gesellschaft und sozialen Institutionen analysiert. Es gibt einige Ähnlichkeiten und Unterschiede zwischen Psychologie und Soziologie. Beide interessieren sich beispielsweise für die menschliche Beziehung zwischen Natur und Kultur, die Psychologie betont jedoch eher individuelle Faktoren und die Soziologie eher soziale Faktoren. Es gibt auch ein gemeinsames Teilgebiet der Sozialpsychologie.
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KAPITEL 2


EINLEITUNG UND ZWECK


EINLEITUNG


Übergewicht und Essstörungen spiegeln das Selbstbewusstsein, gesundheitliche Problemen und Integrationsproblemen der Menschen wider.


Fettleibigkeit und Essstörungen umfassen Probleme des inneren und äußeren Selbstvertrauens sowie Verlust des Selbstvertrauens, Stress, angstauslösende Situationen, Schlaf- und Anpassungsprobleme, Kleidungsprobleme sowie Verhaltens-, Emotions- und Gedankenprobleme, die sich direkt auf die Person auswirken in seine Umgebung. Selbstvertrauen ist die direkte Kommunikation in zwischenmenschlichen Beziehungen und das Selbstmanagement in sozialen Beziehungen. Der Umgang mit den Quellen von Situationen, die die Situation von Menschen direkt bestimmen, wie Misserfolg, Erfolg, Glück, Traurigkeit, Positives und Negatives, hängt mit dem Selbstvertrauen der Menschen zusammen, und Selbstvertrauen ist eine Emotionseinheit, die sich manchmal in Menschen manifestiert in einem Wissensgebiet, manchmal an einem Ort und manchmal in einem Teil der Gesellschaft. Und dazu gehören auch Probleme, die auf Symptome menschlichen Konsums hinweisen.


Bei den heutigen gesellschaftlichen und individuellen Problemen soll für Adipositas und Essstörungen eine gesonderte Kategorie geschaffen werden und unter Berücksichtigung der Einschätzungen hierzu durch Adipositas Klassifikationen sowie die notwendigen Hilfen ein angemessener Entwicklungs- und Mobilitätsraum für die Menschen geschaffen werden, die sich ihrer gesundheitlichen Probleme bewusst sind.
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